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Liebe Grünauerinnen  
und Grünauer! 
 
Seit 1. August befindet sich nun  
der neue Postpartner sowie das   
Bürgerservice im Erdgeschoss des             
Gemeindesamtes. Nach einigen 
Umbauarbeiten und Änderungs-
maßnahmen konnte die Postpartner-
stelle in kürzester Zeit umgesetzt 
werden.  
 
Die Mitarbeiter/innen der Bürger-
servicestelle wurden in den ersten 
August-Wochen für die Posttätig-
keiten umfassend eingeschult und  
sind zu den Öffnungszeiten für Ihre 
Anliegen da.  

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 08:00 
bis 12:00 Uhr; Dienstag durch-
gehend von 07:00 bis 18:00 Uhr  
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
Familie Hüthmayr (Adeg) noch  
einmal herzlich für die Führung des 
Postpartners über mehrere Jahre   
zur Zufriedenheit der Bevölkerung   
bedanken.  
 
Ferienspaß 
Wie jedes Jahr in den Sommer-
ferien haben sich auch heuer wieder 

14 Vereine bereit erklärt für die 
Grünauer Kinder eine Abwechslung 
in den Ferien zu schaffen. Die teil-
nehmenden Kinder hatten großen 
Spaß an den Angeboten und lernten 
auch neue Sportarten kennen. Ein 
großer Dank an die Verantwortli-
chen für die ehrenamtlichen Stun-
den zum Wohle der Kinder.  

Errichtung eines Buswartehäus-
chens beim Wasserbauer  
Ich möchte mich bei Familie Karl 
und Michaela Bammer besonders 
bedanken, dass die benötigte 
Grundfläche für die Errichtung    
des neuen Buswartehäuschens beim 
Wasserbauer kostenlos für die All-
gemeinheit zur Verfügung gestellt 
wird. Dieses Entgegenkommen ist 
in Zeiten wie diesen keine Selbst-
verständlichkeit. Unsere Schüler 
sowie alle anderen Benutzer der 
öffentlichen Verkehrsmittel werden 
sich darüber sehr freuen.  

Chaletdorf 
Nach einem Gespräch mit Herrn 
Ackerl wurde ich darüber infor-
miert, dass der Grundankauf ab-
geschlossen ist. Die Besichtigungen 
der Chalets sind in vollem Gange 
und sobald die Hälfte verkauft ist, 
wird mit dem Bau begonnen. Wenn 
die Baupreise stabil bleiben und 
keine anderen Überraschungen 
mehr auftreten, sollte im Dezember 
2023 die Eröffnung stattfinden.  
 
 
Euer Bürgermeister  

 
 
 
 
 

Klaus Kramesberger 
 
 

 

 
 

 

 

Information Ordination Dr. Trautwein 
 
Seit 1. September 2022 ist Frau Dr. Sabrina Riegler als Ärztin für                    
Allgemeinmedizin während der kommenden sechs Monate im Rahmen 
einer erweiterten Vertretung in der Ordination Dr. Stefan Trautwein           
unter Vertrag. Frau Dr. Riegler ist zur selbständigen Ausübung des    
Arztberufes im Rahmen des Kassenvertrages von MR Dr. Trautwein   
berechtigt und war bereits im ersten Halbjahr 2022 im Rahmen ihrer  
Ausbildung in der Lehrpraxis in Grünau. Wir freuen uns über die zusätz-
liche Unterstützung, herzlich Willkommen. 

Beispielfoto 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 20.9.2022 

 
 
 
 
 

Mehr als 200 Gäste waren der Einla-
dung zur Ehrung der Sieger in die Ta-
bakfabrik Linz gefolgt - unter anderem 

die  sechs Teilnehmerinnen  der  Olym-
pischen Spiele und Paralympics 2021 in 
Tokio - Bettina Plank (Bronze-
medaillengewinnerin Karate), Viktoria 
Schwarz und Ana Roxana Lehaci 
(Kanu), Susanne Walli (Leichtathletik), 
Verena Mayr (Leichtathletik) und 
Yvonne Marzinke (Radsport).  
 
Für seinen bereits 20igsten Staatsmeis-
tertitel im Vorjahr in der Allg. Klasse 
(Wasserski-Springen) wurde Daniel 
Dobringer geehrt. Trotz seines (aus 
sportlicher Sicht) „fortgeschrittenen“ 
Alters, zeigt er es noch immer Jahr    
für Jahr den jungen „Wilden“ am    
Wasser. „In schwierigen Zeiten sind 
Erfolge  der Sportlerinnen und Sportler 
unserer Sportunion-Familie umso höher       

einzuschätzen“, sagte SPORTUNION 
Oberösterreich-Präsident Franz Schie-
fermair. In einem waren sich die Spit-
zensportler der SPORTUNION Oberös-
terreich einig: Der Einsatz hat sich aus-
gezahlt und wurde mit rund 80 Staats-
meistertiteln sowie zahlreichen Medail-
len, Top Ten-Platzierungen bei Europa-
meisterschaften und Weltmeister-
schaften sowie Olympia-Teilnahmen 
belohnt. „Diese Erfolge zeigen, was   
mit harter Arbeit und Leidenschaft 
möglich ist. Unsere Sportlerinnen und 
Sportler sind Vorbilder für zahlreiche 
Kinder.“, freute sich Präsident Schiefer-
mair. 
 
Bericht/Foto: privat 

 
 

Ehrung für Wasserskisportler Daniel Dobringer 

Sportlicher Leiter Union O.Ö. Konsulent Hubert Lang, 
Mag. Daniel Dobringer, Teamkollege Matthias Köttl, 
Präsident Union O.Ö. Konsulent Franz Schiefermair 

Chaletdorf „Almtal Hideaway  
Chalets & Suiten“  
Baulandsicherungsvertrag 
Der Gemeinderat hat in seiner        
Sitzung am 15.12.2020 die Änderun-
gen des Flächenwidmungsplanes   
und des Örtlichen Entwicklungskon-
zeptes für das Chaletdorf Schaiten 
„Waldness Romantik Resort“ samt 
den dazugehörigen Baulandsiche-
rungsvertrag beschlossen. Zwischen-
zeitlich wurden die Grundstückskäufe 
durchgeführt. Hierzu wurden die 
Grundstücke teilweise neu vermessen 
und eine eigene Einlagezahl hierfür 
im Grundbuch eröffnet. Nachdem 
sich gegenüber dem am 21.03.2021 
genehmigten Baulandsicherungs-
vertrages auf Grund der Vermessun-
gen die Grundstücksnummern verän-
dert haben, hat der Gemeinderat     
den Baulandsicherungsvertrag mit  
der Almtal Chaletdorf GmbH neu 
genehmigt. Gleichzeitig wurden           
auch inhaltlich einvernehmlich kleine   
Änderungen beschlossen.  
 

Bushaltestelle Wasserbauer 
Gestattungsvertrag und  
Auftragserteilung 
Auf Anregung der Anrainer soll im 
Bereich „Wasserbauer“ ein Buswarte-
häuschen errichtet werden. Zu diesem 
Zweck wurde mit den Grundbesitzern 
ein entsprechender Gestattungsver-
trag für die Errichtung der Bushalte-
stelle „Wasserbauer“ abgeschlossen. 
Weiters hat der Gemeinderat den 
Auftrag die Errichtung des Buswarte-
häuschens an die Fa. Kommunal-
bedarf.at zum Preis von € 3.460,74 
(brutto) genehmigt.  

Straßenbauprogramm 2022 
Auftragsvergabe 
In der Ausschreibung für das Straßen-
bauprogramm 2022 wurden insbeson-
dere folgende Straßenbaumaßnahmen 
berücksichtigt:  

 Schullersiedlung  
 (Planie, Asphalt, Sickerstreifen) 

 Edthofsiedlung - Verbindungs-
stück (Planie, Asphalt) 

 Bauernstraße Bauer zu Schlag 
(Fräsen und Belag) 

 Bauernstraße Schacherbauer 
(Fräsen und Belag) 

 Bauernstraße Anspang  
 (Fräsen und Belag) 

 Weiherdorf Herli  
 (Fräsen und Belag) 

 Bahnübergang Lidauer  
 (Fräsen und Belag) 

 Peternwald, Fischereckstraße, 
Kronawettau (Flickprogramm) 

 
Der Gemeinderat hat den Auftrag     
für das Straßenbauprogramm 2022  
an die Fa. Swietelsky AG aus Linz      
zum Preis von € 318.362,69 (brutto) 
vergeben. 
 

Finanzierungsplan  
Straßenbauprogramm 2022 
Das Straßenbauprogramm 2022 soll 
nach Möglichkeit noch im heurigen 
Jahr umgesetzt werden und umfasst 
die Asphaltierung von div. Straßenzü-
gen sowie die Sanierung div. Straßen-
züge (Fräsen und Asphalt). Die Prio-
ritätenliste sowie ein Nachtragsbudget 
2022 mit Berücksichtigung des Stra-
ßenbauprogrammes 2022 wurde in 
der Sitzung des Gemeinderates am 

28.06.2022 beschlossen. Seitens der 
Direktion Inneres und Kommunales 
des Amtes der Oö. Landesregierung 
wurde mit Erlass vom 27.07.2022, 
GZ: IKD-2022-624098/5-Wob, der 
vorgelegte Finanzierungsplan geneh-
migt und nunmehr vom Gemeinderat 
beschlossen. 
 

Vereinbarung Sichtverhältnisse  
Eisenbahnkreuzung Göschlseben 
Damit die Eisenbahnkreuzung Bahn-
km 29,464 (Göschlseben) nicht mit 
einer Lichtsignal- bzw. Schranken-
anlage ausgestattet werden muss, hat   
die Gemeinde Grünau im Almtal    
für die Sichtraumfreihaltung bei    
Eisenbahnkilometer 29,464 Richtung 
Bahnhof Grünau zu sorgen. Mit      
den betroffenen Grundbesitzern    
wurde nunmehr eine Vereinbarung 
abgeschlossen, dass entlang der     
ÖBB-Strecke Sattledt-Grünau beste-
hende oder neu zu pflanzende       
Hecken/Bäume im Sichtraum der 
Eisenbahnkreuzung Bahn-km 29,464 
nur 1 m über Bahngleisniveau gehal-
ten werden dürfen. 
 

Änderung Nr. 37 des  
Flächenwidmungsplanes samt ÖEK  
(Schindlbach 16) 
Der Gemeinderat hat nach Durchfüh-
rung des Verständigungsverfahrens 
die Änderung Nr. 37 des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 5 sowie die Ände-
rung Nr. 21 zum Örtlichen Entwick-
lungskonzept Nr. 2 (Grafinger Ernst, 
Schindlbach 16) beschlossen.  
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Informationen aus der Gemeinde 
Bundespräsidentenwahl 2022 

Flurreinigungsaktion  

Sieg für USC Grünau-Kasberg  
beim Gewinnspiel „Hui statt Pfui“ 

Einen festen Platz im Frühjahr haben die jährlich durchgeführten 
Flurreinigungsaktionen „Hui statt Pfui“. Sie sind eine höchst er-
folgreiche Zusammenarbeit des Bezirksabfallverbandes (BAV) mit 
den Gemeinden, den Vereinen und Schulen des Bezirkes. Dass  
diese Aktionen nach wie vor notwendig sind, zeigen die Zahlen           
für 2022: Im Bezirk Gmunden wurden ca. 5.000 kg gesammelt!                     
Damit nicht nur die Umwelt von dieser Aktion profitiert, veranstal-
tete der BAV Gmunden heuer wieder ein Gewinnspiel für alle             
teilnehmenden Gruppen. Einer der vier Gewinner ist der USC 
Grünau-Kasberg. Weitere Gewinner sind: Kindergarten Ebensee, 
Ministranten Ohlsdorf und die VS Brahmsschule (Gmunden).               
Die Siegergruppen dürfen sich über je 200 € Preisgeld freuen. 
 

 

Bericht/Foto: BAV Gmunden 

Sträucher, Hecken und 
Bäume zurückschneiden 
 
 

Wenn Sträucher, Hecken oder Bäume in den 
Gehweg oder die Fahrbahn hineinragen,  
stellen sie eine Gefahr für die Verkehrsteil-
nehmer dar. Grundbesitzer werden daher auf-
gefordert, Bäume, Sträucher und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit beeinträchti-
gen, auszuästen. Insbesondere für die freie 
Sicht über den Straßenverlauf im Lichtraum-
profil (Fahrbahn und Bankette) von mindes-
tens 4,5 Meter Höhe und im Luftraum der 
Gehsteige von mindestens 2,2 Meter Höhe. 
Die Gemeinde möchte verhindern, dass              
Personen durch herabfallende Äste/Bäume 
geschädigt werden. Daher wird auch die 
Pflicht zur regelmäßigen Begutachtung      
der im privaten Nahbereich von Straßen           
stehenden Bäume hingewiesen.  

Die Bundespräsidentenwahl findet 
am Sonntag, dem 9. Oktober 2022 
statt. Der Termin für eine allfällige 
Stichwahl im Zuge der Bundes-
präsidentenwahl ist Sonntag, der     
6. November 2022.  
 
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Wahl wieder  
optimal unterstützen. Mitte Septem-
ber wurde Ihnen eine „Amtliche 
Wahlinformation“ zugestellt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
Zur Wahl am 9. Oktober bringen 
Sie bitte den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Licht-
bildausweis in das Wahllokal mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahl-
abwicklung. 
 
Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nut-
zen Sie dafür bitte das Service in 
unserer „Amtlichen Wahlinformati-
on“, weil diese personalisiert ist.  
 
Nun drei Möglichkeiten: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit          
der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder elektronisch im Inter-
net. Mit dem personalisierten Code            
auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtlichen Wahlinfor-
mation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.  
 
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig, 
Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der letzt-
mögliche Zeitpunkt für schriftliche 

und Online-Anträge ist der 5. Okto-
ber 2022. Je nach Antragsart erfolgt 
die Zustellung zumeist mittels     
eingeschriebener Briefsendung auf  
Ihre angegebene Zustelladresse. Die 
Wahlkarte muss spätestens am               
9. Oktober 2022, 17:00 Uhr, bei                    
der zuständigen Bezirkswahlbehör-
de einlangen. Sie haben weiters               
die Möglichkeit, die Wahlkarte          
am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Bezirks-
wahlbehörde abzugeben.  
 
Nutzen Sie Ihr Wahlrecht am                       
9. Oktober 2022! 

 

Achtung  
neue Wahlzeit: 

08:00 bis 14:00 Uhr 
Volksschule Grünau 

(siehe Abbildung) 



 

 

 Gemeindezeitung Grünau im Almtal 

Kinder, Jugend und Soziales 
Volksschule Grünau  

Besuch am Naturhof Kronawitter 

Kurz vor Ferienbeginn durften die 
Schüler der 1. und 2. Klassen am  
Naturhof Kronawitter bei der Familie 
Ehrenleitner in die Welt der Fisch-
zucht eintauchen. Die Gastgeber be-
reiteten ein sehr lehrreiches Pro-
gramm vor und unsere Schüler durf-
ten vor Ort erleben, wie  das  Produkt 
auf dem Weg vom Ei bis zum      
Speisefisch entsteht. Die Forellen-
zucht wurde unseren Schülern von 
Michael Ehrenleitner auf sehr an-
schauliche Weise erklärt. Dabei durf-
te jedes Kind  im Zuchtbereich  einen 
kleinen Fisch im Lupenglas genauer 

beobachten. Danach ging es zum 
Bach, um diese auszusetzen und        
in die Freiheit zu entlassen. Hans Sie-
berer zeigte die verschiedenen heimi-
schen Fischarten, welche sogar be-
rührt werden durften. Und zum 
Schluss gab es auch noch eine Ver-
kostung. Die Schüler panierten ge-
meinsam mit Johanna Ehrenleitner 
Fischstäbchen und ließen es sich gut 
schmecken. Vielen Dank für diesen 
lehrreichen Vormittag.   
 
Bericht/Fotos: Volksschule 

Es freut uns besonders, dass unsere 
Schülerzahlen weiterhin steigen. Im 
heurigen Schuljahr besuchen insge-
samt 259 Schülerinnen und Schüler 
in 12 Klassen unsere Schule, die 
von 34 Lehrpersonen unterrichtet 
werden. Als Mittelschule ist unsere 
Schulform der AHS-Unterstufe 
gleichgestellt. Unsere Schülerinnen 
und Schüler werden ab der 2. Klas-
se (6. Schulstufe) in den Unter-
richtsfächern Deutsch, Mathematik 
und Englisch auf den Leistungs-
niveaus Standard bzw. Standard 
AHS unterrichtet und beurteilt. Bei-
de Leistungsniveaus werden nach     
denselben Lehrplaninhalten unter-
richtet und unterscheiden sich in 
den Anforderungen an die Schüle-
rinnen und Schüler, wobei Standard 
AHS dem Leistungsniveau der     
AHS-Unterstufe entspricht. 
 
Neuer Schwerpunkt: MINT-
Mittelschule im Rahmen des 
Schulversuches des BMBWF 
 

MINT = Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik 
 
An unserer Schule haben wir bereits 
jahrelange Erfahrung mit Unter-
richtsinhalten aus den Themenberei-
chen MINT. Wir sind nicht nur mit 
dem MINT-Gütesiegel ausgezeich-
net, sondern unserer Schule wurde 
auch die Bezeichnung digiTNMS 

(Mittelschule für Digitales, Technik 
und Naturwissenschaft) verliehen. 
Somit ist die Einführung eines    
neuen Schwerpunktes MINT, auf-
steigend beginnend in den ersten 
Klassen, im Schuljahr 2022/23 ein 
nächster wichtiger Schritt in unserer 
Schulentwicklung. 
 
Ab dem heurigen Schuljahr wird 
beginnend in den 1. Klassen jeweils 
eine Klasse/Schulstufe als MINT-
Klasse geführt. In der MINT- Klas-
se wird ein zusätzlicher Pflicht-
gegenstand „MINT“ mit insgesamt 
11 Wochenstunden auf die 4 Schul-
stufen verteilt unterrichtet. Ziel   
dieses Schwerpunktes ist es, Kinder 
für Technik zu begeistern, Interes-
sen zu wecken und vorhandene 
Kenntnisse zu vertiefen. Dies pas-
siert in Zusammenarbeit mit regio-
nalen Betrieben, Vereinen und     
Institutionen. Die Schüler/innen 
setzen sich mit aktuellen Heraus-
forderungen wie beispielsweise Kli-
mawandel, nachhaltigem Umgang 
mit Ressourcen, Digitalisierung und 
neuen Technologien forschend aus-
einander. Praktische Übungen, Ex-
perimente, Exkursionen und Aktivi-
täten in Werkstätten fördern nicht 
nur das Lernen durch Erleben,     
sondern stärken handwerklich-
technische Fähigkeiten sowie Fer-
tigkeiten. Andererseits wird die   
berufliche Perspektive der Schüler/
innen erweitert. Der Unterricht ist 
sehr abwechslungsreich und spricht 

sowohl Mädchen als auch Burschen 
an.  
 
Unsere Zusatzangebote reichen von 
Schulküche (ausgezeichnet mit dem 
Zertifikat für die Gesunde Küche 
für Frühstück und Mittagessen), 
Gesunde von Schüler/innen im Un-
terricht zubereitete Jause für alle am 
Vormittag, die Schulbibliothek, bis 
zum im Haus befindlichen Hort. In 
den Pausen wird der zur Erholung 
und Entspannung einladende Schul-
hof gerne genützt, beim Spielen   
und Chillen wird neue Kraft für    
die nächste Konzentrationsphase 
getankt. Die Geräteinitiative des     
Bildungsministeriums wird fort-
gesetzt und noch im Herbst werden 
alle Schülerinnen und Schüler der  
1. Klassen mit Windows-Laptops 
ausgestattet. Das neue Pflichtfach 
Digitale Grundbildung sowie Digi-
tales Lernen in allen Fächern      
ergänzen unseren Unterricht und 
individuelle Förderung wird so 
noch besser möglich. 
 
Bei allen Eltern möchten wir uns 
für das entgegengebrachte Vertrau-
en herzlich bedanken und wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern 
viel Erfolg im Schuljahr 2022/23. 
 
Bericht: Dir. Margot Scherbaum 

digiTNMS Scharnstein 

Start ins neue Schuljahr  
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Vereine und Sonstiges 
Neues vom Ekiz Almtal 
 

In diesem Jahr hat auch das Eltern 
Kind Zentrum Almtal beim Grünauer 
Ferienspaß mitgemacht. 30 Kinder 
waren am Start. Mr. X war so schnell 
gefunden, dass wir nach einer kurzen 
Pause in eine zweite Runde gestartet 
sind. Nach über einer Stunde war auch 
diese Jagd durch Grünau erfolgreich 
und so gab es zur Erfrischung erst ein-
mal ein Eis und für jeden Agenten  
eine Medaille, gefolgt von Spiel und 
Spaß im EKIZ mit Hüpfburg und   
Kinderschminken. Auch die Bastler 
kamen voll auf ihre Kosten. Fenster-
bilder, Holzvögel und Dinos wurden 
gebastelt. Mit Epoxyd Harz haben wir 
tolle Untersetzer und Vasen erschaf-
fen. Vielen Dank an dieser Stelle an 
die wunderbaren Grünauer Kids für 
diesen ganz besonders tollen Tag und 
an Johannes - den fantastischen Mr. X, 
an das Team vom Freibad Grünau    
für das Eis-Sponsoring, an die Kinder-
freunde für das tolle Spielmobil und  
an die Gemeinde Grünau für die „Last 
Minute Action“ und die Hilfe vor Ort 
und natürlich an all die helfenden   

Mamas. Wir alle zusammen haben den 
Tag einzigartig gemacht. 
 

Im Herbst geht es im Eltern Kind  
Zentrum natürlich weiter. Jeden   
Dienstag findet der Offene Treff von 
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr statt.  Kommt 
gern einfach ohne Anmeldung vorbei. 
Jeden Freitag gibt es von 09:30 Uhr   
bis 11:00 Uhr unsere Spielgruppe     
für Kinder ab 1,5 Jahren. Wir singen,   
tanzen, basteln und haben eine Menge 
Spaß. Bei freien Plätzen ist der Eintritt 
jederzeit möglich. Bitte gleich im             
EKIZ anmelden. 
 

Ab 10.10.22 bieten wir auch endlich 
wieder Wassergewöhnung für Kinder 
ab 1,5 Jahren und einen Schwimmkurs 
für Kids ab ca. 3,5 Jahren an. Es sind 
noch Restplätze vorhanden. Anmel-
dungen bitte bei Astrid im EKIZ     
persönlich, per WhatsApp, Anruf oder 
per E-Mail. 
 
Kontakt: Astrid Ryba, Tel.-Nr. 
0699/16886424 oder Email an ekiz-
almtal@kinderfreunde.cc 
     

TIERISCHE WEIHNACHTEN 
Vier Tiere, unbeliebt, verfolgt und nirgends 
willkommen. Sie alle beschließen zusammen 
dieses merkwürdige Fest zu feiern, das die 
Menschen im Winter in der warmen Stube 
gemütlich zusammen zelebrieren. Und was 
braucht man dazu? Ja, dafür brauchen sie ein 
bisschen Hilfe… 
 
Nach vielen Jahren unverhoffter Pause meldet 
sich nun auch der Theaterverein „Bühne 
Grünau“ mit einem lang ersehnten Kinder-
theater aus dem Tiefschlaf zurück. Bereits             
im November dürfen sich Kinder auf ein              
tierisch interaktives Weihnachtsstück freuen. 
Weitere Informationen, wie etwa Veranstal-
tungsort etc. werden auf unserer Homepage 
www.buehne-gruenau.at und auf Facebook 
bekanntgegeben. 
 
Voraussichtliche Termine 
19.11./20.11./26.11./27.11.2022  
jeweils 16:00 Uhr in Grünau 
Eintritt: freiwillige Spende 

Bodenständig, ehrlich und auf 
regionale Qualität bedacht, das 
sind die 22 Mitglieder des 
Schmecktakulären Almtals. In 
diesem Jahr durften wir viele 
neue Betriebe herzlichst will-
kommen heißen. Die neuen 
Mitglieder aus der Landwirt-
schaft sind der Naturhof Krona-
witter (Fischzucht) die Salz-
kammergut Milchmanufaktur 
(A2 Milch) und der Biohof 
Almhofer (Eier, Nudeln, Erdäp-
fel). Die Natur Brauerei Almtal 
holt mit der Holden Maid und 
dem Jörger wieder Bier nach 
Scharnstein und bei den Alm-
wirtinnen lässt sich gesellig, 
mit regionalen Köstlichkeiten, 
beisammen sitzen. 

Im Herbst gibt es wieder Wild-
wochen in den Wirtshäusern 
und die Mitgliedsbetriebe star-
ten gemeinsam mit dem        
Themenschwerpunkt „Wild & 
Bier“. Die Gastronomiebetriebe 
kredenzen Spezialitäten vom 
„Almtaler Wild“ und servieren 
Ihren Gästen dazu das Bier zum 
Salzkammergut - Ein traditio-
neller Gaumenschmaus! 
 
Weitere Infos unter: https://
schmecktakulaeres.almtal.at 
 
Bericht/Bildmaterial: TVB  

SCHMECKTAKULÄR 
NACHHALTIGKEIT LEBEN - QUALITÄT SCHMECKEN 

Neue Mitglieder beim „Schmecktakuläres Almtal“ mit an Bord 

http://www.buehne-gruenau.at
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Lesepass - Leseinitiative im Sommer 
 
Seit mehreren Jahren 
bietet das Land OÖ 
im Sommer in den 
Bibliotheken einen 
Lesepass für Kinder 
an. Für jedes gelesene 
Buch bekommen die 
Kinder einen Stem-
pel. Am Ende der 
Ferien werden alle 

Lesepässe an das Land OÖ zurückgeschickt und nehmen 
dort an einer Verlosung teil. Heuer wurden auch in unse-
rer Bücherei intern 5 Kinder ausgelost und erhielten einen 
Preis, verpackt in unseren Lese-Rucksäcken. 

Kinderbücherei-Stunden 
Wir freuen uns schon sehr nach zwei Jahren Corona      
bedingter Pause wieder die beliebten Kinderbücherei-
Stunden durchführen zu können. Ab 7. Oktober sind alle 
Kinder in zweiwöchigem Abstand freitags von 14:15 bis 
15:00 herzlich zur Vorlesestunde eingeladen. Es gibt    
tolle Geschichten zu hören, danach kann in Büchern   
gestöbert werden und natürlich fürs Schmökern zu Hause 
Bücher ausgeliehen werden.  

„Der Klimawandel - die Handlungsfenster schließen sich“ 

Vortrag von Univ. Prof. Dr. Georg Kaser 
22. Oktober 2022 um 20:00 Uhr, GH d‘Einkehr  

 
Der Glaziologe und Klimaforscher 
Prof. Dr. Georg Kaser gilt als einer 
der einflussreichsten Klimaforscher 
weltweit. Er arbeitete zweimal als 
Leitautor am Weltklimarat (IPCC) 
der Vereinten Nationen mit. 
„Jüngste Berichte lassen keinen 
Zweifel daran, wohin die Reise 
geht … eine aktuelle Studie zeich-
net ein düsteres Zukunftsbild - 
wohlgemerkt auf Grundlage der 
optimistischsten aller Annahmen. 

Selbst wenn die Menschheit das schier Unmögliche 
schaffen würde und es zu einem sofortigen Stopp des   
globalen CO2-Ausstoßes käme, muss man damit rechnen, 
dass der globale Meeresspiegel im Schnitt um 27 Zenti-
meter ansteigt, …“ (Der Standard, 2.9.2022) 
 
Die Daten der US-Klimabehörde NOAA des heurigen 
Jahres zeigen, dass die Konzentration von Treibhaus-
gasen in der Atmosphäre, der Wärmegehalt der Ozeane 
und der Anstieg des Meeresspiegels neue Rekordstände 
erreicht haben. Zum Vortrag passend haben wir für Sie 
am Präsentationsregal entsprechende Bücher ausgesucht. 

Stefan Kutzenberger  
liest aus „Kilometer Null“ 
12. November 2022 um 20:00 Uhr  
in der Bücherei Grünau 
 
In einer Pension des uruguayischen 
Grenzortes Santa María blickt der 
österr. Exil-Schriftsteller Kutzenber-
ger plötzlich in den Mündungslauf 
einer Pistole. So beginnt »Kilometer null« und nimmt 
die Leser mit auf eine Achterbahnfahrt, die ihren     
unfreiwilligen Helden quer durch den südamerikani-
schen Kontinent und tief in dessen Weltliteratur hinein-
führt. Ein neuer Wurf des gleichnamigen Autors Stefan     
Kutzenberger, ein wildes, bewegendes und ausgelasse-
nes Buch, das ins Herz unserer immer unwirklicher 
erscheinenden Gegenwart trifft und mitreißend         
beweist: Literatur kann alles. 
 
Stefan Kutzenberger, geb. 1971 in Linz, studierte in 
Wien, Buenos Aires, Lissabon und London und lebt 
heute als Schriftsteller, Kurator und Literaturwissen-
schaftler in Wien. 

 

Unser Lesetipp von Monika Kitzmantel 

„Violeta“ von Isabel Allende 
 
Violeta kommt in einer wohlha-
benden Familie in Südamerika 
1920 zur Zeit der Spanischen 
Grippe zur Welt. Sie wird von 
allen verwöhnt, endlich ein Mäd-
chen. Das irische Kindermädchen 
Miss Taylor soll sie erziehen, 
daraus wird eine lebenslange 
Freundschaft. Die Weltwirt-
schaftskrise ruiniert die Familie, 
der Vater nimmt sich das Leben. Die Familie 
flüchtet verarmt aufs Land. Violeta genießt das 
Landleben. Auf der Suche nach der Liebe verfällt 
sie einem tollkühnen Piloten und bekommt zwei 
Kinder. Immer wieder taucht der Name Camillo 
auf. Er ist es, dem sie ihre Lebensgeschichte               
erzählt, die verwoben ist mit der dramatischen     
Zeitgeschichte Chiles zwischen 1920 und der                          
Gegenwart. 

 

Suhrkamp Verlag, 400 Seiten  

„Lesen, bis die Wimpern vor Müdigkeit    
leise klingen.“ (Elias Canetti) 

 
Bericht/Bildmaterial:  

Bücherei-Team  
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Reitverein Grünau 

3 Landesmeistertitel und ein Bundesmeistertitel für Grünau 

Auch dieses Jahr konnten die Reite-
rinnen des Grünauer Reitvereins 
wieder überragende Leistungen    
mit ihren Pferden zeigen. Bei der       
Landesmeisterschaft, welche heuer    
Mitte Juli in Viechtwang stattfand, 
startete am Samstag Valerie Gegen-

dorfer mit Audi Quattro in der      
Klasse Jugend, wo sie den Titel 
Landesmeister Dressur Jugend 2022 
erreiten konnten. Leonie Stadler 
und Night Lady behielten am   
Sonntag die Nerven auch noch im       
Stechparcours und dürfen sich      
somit Landesmeister Springen      
Jugend 2022 nennen.                                                              
                                                                       
Petra Götzendorfer und ihr Nagano 
dürfen sich mit zwei Nullrunden 
zum 4. Mal in Folge Landesmeister 
Springen Allgemeine Klasse nen-
nen. Bis zu diesem Zeitpunkt waren 
wir schon sehr begeistert von den 
Leistungen unserer Reiterinnen, 
doch Ende August setzte Leonie 
Stadler mit Night Lady noch einen 
drauf. Bei der Bundesmeisterschaft 
für Haflinger im weit entfernten 
Seefeld in Tirol zeigten die beiden 
ihren Kampfgeist und setzen sich 
bei 30 Startern in der Klasse Jugend 
an die Spitze. Als einziges Paar mit 

0 Fehlern in allen Bewerben dürfen 
sie sich nun auch noch Bundesmeis-
ter Springen Jugend 2022 nennen. 
Der gesamte Reitverein gratuliert 
allen Reiterinnen nochmals zu ihren 
herausragenden Leitungen in die-
sem Jahr und freut sich bereits was 
die Saison 2023 für uns bereithält.  
 

Bericht/Fotos: Reitverein Grünau 

Bei kaiserlichem Wetter fand vom 13. bis 14. August 
das „Kapselgewehrschießen 2022 in der Schießstätte 
Manger“, organisiert vom Hubertusclub Almtal, in 
Viechtwang statt. Ein herzliches Vergelt´s Gott an die 
hunderten Besucher, die die traditionelle Veranstaltung 
rundum das „Viechtwanger Gasthaus Manger“ mit ge-
mütlichen und feierlichen Stunden belebt haben und an 
die 165 Schützinnen und Schützen, die ihre Schießküns-
te beim Kapselgewehrschießen gezeigt haben. 
 
Mit diesem großen Fest wurde die Tradition des Kapsel-
gewehrschießen im Almtal und der Erhalt der Kapselge-
wehr-Schießstätte Manger gefeiert. Die Schießstätte im 
über 100 Jahre alten traditionellen Stil wird mehrmals 
im Jahr vom Hubertusclub Almtal für die Allgemeinheit 
geöffnet und somit der Traditionen Leben eingehaucht - 
vielen Dank an alle Besucher, Helfer, Unterstützer    
und Gönner - ohne euch wäre dies alles nicht möglich. 
 
Die Geschichte der traditionellen Schießstätte reicht bis 
zum Jahr 1901 zurück. Der damalige Schützenverein 
wurde 1957 stillgelegt und die Schießstätte seitdem nur 
sehr selten genutzt. Im Jahr 2020 sanierte und erweiterte 
der Hubertusclub Almtal aufwendig die Schießstätte, 
welche nun zur Clubstätte wurde und die Tradition des 
Kapselgewehrschießen im Almtal weiterleben lässt. 

Der Hubertusclub Almtal hat sich neben der Bewusst-
seinsbildung für Wild und Natur besonders den                 
Erhalt von Tradition und Brauchtum zum Ziel gesetzt.         
Mit der Wiedereröffnung der Kapselgewehr-
Schießstätte Manger im Jahr 2021 bleibt diese 120    
Jahre alte Tradition in Viechtwang für die nächsten  
Generationen erhalten. Für diese Aufrechterhaltung 
wird die Schießstätte auch in Zukunft regelmäßig                  
geöffnet werden. Informationen dazu gerne unter:                                
info@hubertusclub-almtal.at 

 
Bericht/Foto: Hubertusclub Almtal  

Hubertusclub Almtal  

Kapselgewehrschießen 2022 
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Gemeindestatistik  

Hauptwohnsitze ....... 2.050  

davon Frauen ........... 1.026  

davon Männer ......... 1.024  

Zweitwohnsitze .......... 582 

 

Stand:  12.09.2022 

 

 

 

Notarsprechtage im Gemeindeamt   
von 9:30 bis 11:30 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 14. Oktober 2022 Dr. Weinberger 

Freitag, 28. Oktober 2022 Dr. Loidl 

Freitag, 11. November 2022 Mag. Enzmann 

Freitag, 25. November 2022 Dr. Weinberger 

Freitag, 09. Dezember 2022 Dr. Loidl 

Freitag, 23. Dezember 2022 Mag. Enzmann   

Der Bewerb fand vom 28. August 
bis 3. September 2022 in Mokrice, 
Slowenien statt. Zu dieser Welt-
meisterschaft waren insgesamt rund 
400 internationale Athletinnen an-
getreten.  
 
Frau Götzendorfer zog nach drei 
Wettkampftagen bereits mit knap-
pem Vorsprung auf ihre Kontrahen-
tinnen ins Finale ein. Letztlich 
konnte sie sich auch am Finaltag 
gegen die starken Mitbewerberin-
nen, insbesondere gegen Piroska 
Györgyné Kereszt (HUN) und  
Franca Grifoni (ITA) souverän   
behaupten und verwies die beiden 
auf die Plätze 2 und 3.  

Damit holte sich Margarete Götzen-
dorfer den Welt-Meistertitel in     
der stark umkämpften Bogenklasse 
„Traditional Recurve“.   

"Margie“  
ist Wettkämpferin seit 2014 
Margarete Götzendorfer, von ihren 
VereinskollegInnen (UBSV Broken 
Arrows Grünau), Freunden und 
Verwandten auch gerne einfach 
„Margie“ genannt, infizierte sich 
erst 2014 mit dem „Wett-
kampfvirus“. Seither konnte sie   
sich bereits eine Vielzahl von regio-
nalen, aber auch österreichischen/
nationalen Meistertiteln sichern. 
Und auch international durfte               

Margie schon vor diesem WM-Titel 
auf bemerkenswerte Erfolge zu-
rückblicken. Bereits 2017 errang  
sie den 3. Platz bei der Europameis-
terschaft, 2018 wurde sie Vize-
Weltmeisterin und 2019 Europa-
meisterin. 

Grünau war begeistert  
und feierte seine Weltmeisterin 
Margarete wurde bei ihrer Heim-
kehr in Grünau im Almtal von 
Freunden, Verwandten, Kollegen 
ihres  Vereines „UBSV Broken   
Arrows Grünau“  und Vertretern der 
Gemeinde, welche diesen bisheri-
gen Höhepunkt ihrer Karriere als 
Bogenschützin fieberhaft mitver-
folgt hatten, herzlichst vor dem  
Gemeindeamt empfangen und ge-
feiert. 

Margarete Götzendorfer ist Weltmeisterin im 3D Bogensport 
 
 

Grünau im Almtal feiert eine Weltmeisterin: Margarete Götzendorfer holte sich bei den HDH-IAA World 3D       
Archery Championships 2022 den Weltmeistertitel. 

Bericht/Fotos: UBSV Grünau 
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Kein Tag vergeht ohne dass wir 
über die Medien auf mögliche     
Probleme mit der Energieversor-
gung in der kommenden kalten Jah-
reszeit informiert werden. Aber ist 
das jetzt gefährliche Realität oder 
nur eine übertriebene Panikmache? 
Was ist ihre Meinung dazu? Schrei-
ben Sie mir doch einfach an christi-
an.hummelbrunner@ing-ch.at.  
 
Teuer wird es auf jeden Fall 
Die zuletzt unglaublichen Preis-
steigerungen für Strom und Gas 
führen uns einmal mehr den Ener-
giehunger unser westlichen Lebens-
weise vor Augen und das mit dem 
Hintergrund, dass der Großteil un-
serer Energie aus Ländern impor-
tiert wird, die es mit Demokratie 
und Menschenrechten nicht so ge-
nau nehmen. In der kalten Jahreszeit 
wird der Energieverbrauch durch 
die benötigte Raumwärme wieder 
steigen. Hohe Preise und eventuelle 
Probleme mit der Verfügbarkeit 
sind hierbei keine schöne Prognose. 
 
Wir alle können Mithelfen  
die Situation zu entschärfen 
Wussten Sie, dass eine um 1° gerin-
gere Raumtemperatur den Energie-
verbrauch um ca. 6% senkt? Eine 
bewusste Überprüfung der Raum-
temperaturen zahlt sich also aus. 
Genauso ist es vernünftig zu prüfen, 
ob wirklich alle Räume geheizt   
werden müssen. Bis zu 25% der      

Heizenergie geht durch das Dach 
verloren. Eine Dämmung der obers-
ten Geschoßdecke soll somit die 
erste Maßnahme bei der thermi-
schen Verbesserung des Gebäudes 
sein. Eine sinnvolle Dicke der Däm-
mung liegt hier bei etwa 30 cm. 
Sehr oft ist es auch so, dass ältere 
Fenster nicht mehr optimal schlie-
ßen und somit undicht sind. Das 
heißt nicht, dass solche Fenster so-
fort getauscht werden müssen. Eine 
neue Dichtung oder das Einstellen 
der Fenster ist eine gute Maßnahme. 
 
Wechsel von Öl und Gas  
auf einen erneuerbaren  
Energieträger 
Der Sommer ist die ideale Jahres-
zeit für einen Kesseltausch. Durch 
die lukrativen Förderungen und   
Lieferschwierigkeiten bei Rohstof-
fen und Bauteilen wird es jedoch 
kaum mehr möglich sein so ein   
Projekt vor der nächsten Heizsaison 
umzusetzen, wenn jetzt erst damit 
begonnen wird. Meine klare Emp-
fehlung lautet trotzdem mit solchen 
Überlegungen JETZT zu beginnen. 
Auch der Winter 2023/24 kommt. 
Welches die ideale Heizung für ein 
Gebäude ist, kann nicht pauschal 
beantwortet werden. Das ist indivi-
duell von Ihrem Haus abhängig. 
Eine entsprechende Beratung be-
kommen Sie vom Installateur ihres 
Vertrauens oder vom OÖ Energie-
sparverband. 

Die Sonne sendet keine Rechnung 
Sonnenenergie kann in vielfältiger 
Form genutzt werden. Solarthermie 
für Warmwasser und für die        
Heizungsunterstützung. Photovolta-
ik um elektrische Energie zu gewin-
nen, um damit unmittelbar die eige-
ne Stromrechnung zu verringern. 
Speziell PV ist mit den hohen 
Strompreisen eine sehr lukrative 
Investition. Aber auch hier gilt: 
Heuer wird es aus Ressourcengrün-
den kaum mehr möglich sein ein 
Projekt umzusetzen. Es zahlt sich 
jedoch aus heuer noch mit dem   
Projekt zu beginnen. Dann besteht 
eine realistische Chance das Projekt 
in 2023 umzusetzen. 
 
Klima- und  
Energie-Modellregion Traunstein 
Als Klima- und Energie-
Modellregion (KEM) arbeiten wir 
intensiv an den Themen Klima-
schutz und Energiewende. Die 
KEM Traunstein ist eine von öster-
reichweit 120 solchen Regionen.    
In unserer Region leben etwas über 
64.000 Einwohner in 13 Gemeinden 
(Altmünster, Bad Wimsbach-
Neydharting, Gmunden, Grünau, 
Gschwandt, Kirchham, Laakirchen, 
Ohlsdorf, Roitham, Scharnstein, St. 
Konrad, Traunkirchen, Vorchdorf). 
 
Informationen finden Sie auf der 
Homepage: www.klimaundenergie-
modellregionen.at  
 
Bericht/Bildmaterial:  

KEM Traunstein informiert: 

Reicht die vorhandene Energie, um sicher über den Winter zu kommen? 

mailto:christian.hummelbrunner@ing-ch.at
mailto:christian.hummelbrunner@ing-ch.at
http://www.klimaundenergiemodellregionen.at
http://www.klimaundenergiemodellregionen.at
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Kurzinformationen aus der Gemeinde  
Altstoffsammelzentrum 

Öffnungszeiten   
 

Von November 2022 bis März 

2023 gelten wieder die Winteröff-

nungszeiten im ASZ Grünau. 

Mittwoch geschlossen! Freitag 

von 13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Im Altstoffsammelzentrum kön-

nen Sie sich auch die gelbe bzw. 

rote Tonne in den Behältergrößen 

120 oder 240 Liter abholen.  

Covid-Impfmöglichkeit  
Am 24. Oktober 2022 von 16:00 

bis 18:00 Uhr in der Ordination 

Dr. Trautwein.  

 

Kostenlose Sozialberatung 
Jeden Montag von 08:00 bis 10:00 

Uhr im Gemeindeamt Grünau 

(EG). Hier erhalten Sie Informati-

onen in schwierigen Lebenssitua-

tionen. Tel.-Nr. 0676/3155501 

Sicherheit geht vor   

 

Holen Sie sich die kostenlosen, 

reflektierenden Arm- und Fußbän-

der beim Gemeindeamt Grünau 

und tun Sie etwas für Ihre Sicher-

heit. Je heller und auffälliger ein 

Fußgänger oder Radfahrer geklei-

det ist, desto besser wird er gese-

hen. Viele Unfälle können so ver-

mieden werden.  
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